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Erscheint jeden Mittwoch und Samstag . —

Der Abonnements -Preis beträgt incl . dem jeden
Samstag beigegebenen Zllustrirten Sonntagskkatt
für Wildbad vierteljährlich 1 ^ 10 ^ , monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk 1 15 ; auswärts 1 45 Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen .
^- - ^

- -
Der Jnsertionspreis beträgt für die kleinipaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal -Anzeigen 8,Pfg . ,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben müssen spä¬
testens den Tag zuvor Abends 4 Uhr aufgegeben

i werden . Bei Wiederholungen entsprechender Ra -
! batt . Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft . —
! Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.
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Urs . SO . Scrrnstcrg , 12 . ApriL 1890 26 . latingang .

Au sollst nun selbst den heil '
gen Eid erneuen , H

Den deine Pnthen schon für Dich gelobten , s
Um einst am Throne Gottes dich zu freuen , <
Mit Allen , die im Glauben sich erprobten . jEs ist ein wichtiger Tag , — bedenk es gut !
Wo du zum Jünger Christi wirst geweiht , ;
Der auch sür dich am Kreuz vergoß sein Blut s
Und auch für dich errang die Seligkeit !

Drum laß dich nicht durch diese Welt verführen .
Durch Siuneulust , durch Spott und Lästerzungen ,
Laß nicht durch falsche Wissenschaft dich rühren ,
Die mißverstandner Weisheit nur entsprungen .
Bringt dir das Leben Unglück und Gefahr ,
Siehst du die letzte Hoffnung schwinden schon,
Verläßt dich treulos deiner Freunde Schaar :
Gewährt den einzgen Trost die Rel 'gion !

Doch um sein Jünger recht und ganz zu werden , ! §
Sei standhaft jederzeit und fest im Glauben !
Laß keine Macht , kein trügend Wort auf Erden ;
Dies unersetzbar höchste Gut dir rauben ! !
Was Menschengeist und Grübelei erdacht , <
Es muß vergehn und scheint es noch so groß ,
Das Leben selbst flieht wie ein Traum der Nacht , ^
Vergänglichkeit ist alles Jrd '

schen Loos ! ^

Sie bleibt uns stets , wenn sonst uns nichts verbliebe
Und richtet unsern Geist empor vom Staube :
Drum halte dich an ihr in brünst '

ger Liebe ,
Unsterblichkeit verbürgt ein fester Glaube !
Mag dann der Leib zu Asche auch verweh 'n ,
Wir fürchten nicht den Tod , nicht Grabesuacht :
Wir werden ja durch Christus aufersteh 'u ,
Der für uns Alle sprach : „ Es ist vollbracht ! " Ll. U .

Württemberg .
Se . Majestät der König hat den Prinzen

Albrecht von Schaumburg - Lippe unter die Groß -
krcuze des Ordens der württ . Krone ausge¬
nommen .

— Fr . Sackmann , Gemeindepfleger in
Besenfeld , O .A . Freudenstadt , wurde zum
Schultheißen der genannten Gemeinde ernannt .

— Wie dem „ N . Tagbl .
" aus London

gemeldet wird , soll im Laufe dieses Monats
sich im Auftrag der Königin Viktoria eine
Deputation , an ihrer Spitze der Herzog von
Edinburgh , hieher begeben , um dem Könige
die hohe Auszeichnung des Hosenbandsordens
zu überbringen . Die Dekoration besteht ausi
einem dunkelblausamtenen Band , das vermittels
goldener Schnalle unter dem Knie befestigt
wird und das Motto trägt : Uonv )- ooit gui
mal ^ Perms , einem Ordensstern und einem
blauen Bande , das von der rechten Schulter
zur linken Hüfte getragen wird .

Kßlingeu , 9 . April . Gestern Abend um
7 ^ 2 Uhr hat sich ein ca. 17 Jahre alter
Mensch auf der Obereßlinger Markung auf
die Eisenbahnschienen gelegt und überfahren
lassen . Der Kopf wurde vollständig vom
Rumpfe getrennt . Die Persönlichkeit konnte
noch nicht festgestcllt werden .

— Im Weiler Iggena « bei Wurzach
schlich sich in der Vormitternacht vom Grün¬
donnerstag auf Freitag ein Dieb in das Ge¬
höfte eines Müllers . Der Gauner schob die
Chaise aus der Remise , sattelte in dem Stall
ein Pferd , zerschnitt einen Teppich und um¬
wickelte damit die Hufe des Pferdes . Als
er eben im Begriffe war , das Tier aus dem
Stalle zu führen , wurden die Bewohner auf¬

merksam . Doch hatte der Schurke noch Zeit ,
zu entkommen , ehe ihm sein raffiniertes Vor¬
haben gelungen war . Trotz aller Thätigkeit
der Sicherheitsorgane ist es bis jetzt noch nicht
gelungen , dem Thäter auf die Spur zu kommen .

In Jebenhausen bei Göppingen wurde
der Polizeidiener von einem Stromer , den er
verhaften wollte , durch Messerstiche verletzt .

Won den Aildrrn , 11 . April . In der
Wohnung des Zieglers Sch . in Echterdingen
explodierte die Stehlampe . Die Frau , welche
eben mit Nähen beschäftigt war , wurde mit
Erdöl übergossen und stand sofort in Hellen
Flammen . Obwohl das Feuer alsbald durch
Bettdecken erstickt wurde und ärztliche Hilfe
zur Stelle war , wird für das Leben der Frau
befürchtet .

Kona « , 9 . April . Heute Vorm , besuch¬
ten Herzog Wilhelm und Fürst Karl v . Urach
die väterliche Burg Lichtenstein . Der hiesige
Militärverein begrüßte die hohen Herrschaften
als seine Ehrenmitglieder mit Böllersalven .

Alm . Mit dem Schluß der vorigen Woche
ist am Münsterturm die fünfte und letzte Etage
des neuen Gerüstes fertig und damit die volle
Höhe erreicht worden . Die ganze Pyramide
umfaßt stun 16 Etagen mit 160 Meter Höhe
und ist für sich ein großartiges Werk .

Rundschau .
Kttkiugen , 10 . April . Die „ N . B . Lz. "

erfährt , daß von den Gemeinden , welche an
dem Bau einer Eisenbahn von hier nach Her -
renalb interessiert sind , der hierzu erforderliche
Grund und Boden unentgeltlich abgetreten ,
beziehungsweise in Aussicht gestellt worden ist.

— In Williugen zirkulieren massenhaft
falsche neue 20 -Psennig - und Markstücke unter
dem Publikum . Dieselben sind leicht erkenntlich .

In WergöschlNgen (Baden ) hat ein
Junggesselle , Fr . Rutschmann , den Papst unter
Umgehung seiner noch lebenden Geschwister ,mit denen er in Unfrieden lebte, zum Univer¬
salerben eingesetzt.

In Kmpfingen wurden durch Feuers¬
brunst 7 Wohnhäuser zerstört .

München , 9 . April . Der Bierstricke wird
nun bald sein Ende erreicht haben . Die Pro¬
ben , welche mit Weißbier und Apfelwein ge¬
macht wurden , haben kein anderes Resultat
ergeben , als daß die Strikenden erklärten :
„ Es ist zwar hart , 2 für die Maß Bier
mehr zu zahlen , aber der T — l kann dös
andere G 'söff nunterschwabel 'n ! "

— Der Kaiser von Oesterreich ist heute
früh zu mehrtägigem Familienbesuche hier ein¬
getroffen .

Ilrankfrrrt , 9 . April . Ein Arbeiterzug
von Moerfelden ist heute früh 6 ^/2 Uhr bei
Station Goldstein durch Entgleisen der Ma¬
schine verunglückt . Drei Wagen stürzten bei
der Station Goldstein eine Böschung hinunter .
27 Arbeiter sollen verletzt sein, davon 8 schwer .

Krankfnrt a . W . , 10. April. Bei
der Eisenbahn - Katastrophe in Goldstein wurden
im ganzen 75 Personen verletzt , von denen
die 23 schwerer Verwundeten in hiesigen Spi¬
tälern gepflegt werden , während die 52 leichter
Verletzten in ihre Heimat geschafft wurden .

Wiesbaden , 8 . April. Wie aus Hom¬
burg gemeldet wird , trifft die Kaiserin Fried¬
rich bereits am 15 . April gleichzeitig mit der
Frau Prinzessin Heinrich , welche in Homburg
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bis zur Ankunft ihres Gemahls verweilt, dort
ein .

Köln , 6 . April. Einen schaurigen Fisch¬
zug machten heute Vormittag mehrere Fischer
am Eingang des nördlichen Sicherheitshafens .
Dieselben hatten ihr breites Netz ausgeworfen
und waren, als dasselbe beim Anziehen große
Anstrengung erforderte, in der frohen Meinung ,
einen reichen Fang gethan zu haben . Die
Beute bestand jedoch in zwei aneinander ge¬
bundenen Leichen, die eines elegant gekleideten
Frauenzimmers und eines erheblich jüngeren
Mannes . Die Lebensmüden scheinen am ver¬
gangenen Mittwoch Abend die unselige That
ausgeführt zu haben. In der Tasche des
Mädchens fand man den Rest eines Briefum¬
schlags mit dem Poststempel Mainz , in der
Tasche des jungen Mannes eine Rückfahrtkarte
nach Frankfurt a . M . Es ist bis zum Abend
noch nicht gelungen , die Persönlichkeiten fest¬
zustellen . Anscheinend sind es Süddeutsche.

Werlin, 10 . April. Laut „M. Ztg ."
sollen die einmaligen Kosten der im Reichstag
zu erwartenden Militärvorlage 40— 50 Mill.
betragen .

— Der „Reichsanzeiger" veröffentlicht eine
kaiserliche Kabinetsordre , welche den Reichs¬
tag auf den 6 . Mai einberust.

— Anläßlich des 75 . Geburtstages des
Fürsten Bismarck sind bei dem Postamt in
Friedrichsruh 3047 Telegramme mit 122 429
Worten eingelaufen.

— Der am 6 . Maizusammentretende neue
Reichstag wird , so viel bis jetzt zu übersehen
ist, drei wichtige Vorlagen zu erledigen haben :
eine militärische , eine kolonialpolitische (die
weitere Bewilligung von Geldmitteln für die
Wißmansche Schutztruppe betreffend ) und den
Entwurf des Arbeiterschutz - Gesetzes .

— Fürstbischof Dr . Kopp von Breslau
soll in Kürze zum Kardinal ernannt werden,
und zwar in besonderer Würdigung der außer¬
ordentlichen Verdienste, die er sich auf dem
Gebiet der Sozialpolitik erworben hat . Auch
soll dem schlesischen Prälaten von weltlicher
Seite eine besondere Auszeichnungzugedacht sein .

Kamburg , 10. April . Die hiesigen
Malergehilsen haben heute Morgen fast in
allen Geschäften die Arbeit eingestellt ; sie ver¬
langen einen Minimallohn von 60 wäh¬
rend die Malerinnung nur 50 bewilligt.

Wien, 9 . April. Aus Anlaß des Aus¬
stands der Maurer ist es am 8 . April zu be¬
dauerlichen Ausschreitungen gekommen . Der
Schauplatz der wüsten Szenen waren die west¬
lichen Vororte der Stadt , Ottakring , Hernals
und Neulerchenseld . Gegen Abend begannen
die Zusammenrottungen einen bedrohlichen Ka-
rakter anzunehmen. Als die Polizeiwache ein-
schreiten wollte, wurde sie mit Johlen und
Schreien empfangen und vielfach mit Steinen
beworfen . Einige Allarmschüffe blieben erfolg¬
los ; darauf wurde die Polizei gezwungen, mit
dem flachen Säbel einzuhauen. Gegen 6 bis
7 Uhr ging der Pöbel , dessen Massen immer
größer wurden , zur Zerstörung und Plünder¬
ung über . Die Geschäftsleute in den obenge¬
nannten Bezirken schlossen , so weit sie es noch
vermochten, ihre Läden. Der Pöbel erbrach
und zerstörte eine Anzahl von Geschäftslokalen;
die Geschäftsbücher und die Waren wurden
auf die Straße geschleudert , alle erreichbaren
Fensterscheiben der Häuser , sowie der vorbei-
sahrenden Straßenbahnwagen zertrümmert. Ein
Branntweinladenwurde geplündert, der Brannt¬
wein teils ausgetrunken , teils auf die Straße
geschüttet und dann plötzlich in Brand gesteckt ,
wodurch große Feuersgefahr entstand. Der
Pöbel suchte sogar die Löschung zu verhindern.
Um 8 Uhr wurden 2 Schwadronen Kavallerie

und 1 Bataillon Infanterie nach Neulerchenseld
entsandt . Die Polizei erwies sich als viel zu
schwach und das Militär traf viel zu spät ein .
Um 10 Uhr abends war die Ruhe wieder herge¬
stellt . 37 Personen wurden am Abend ver¬
haftet . Die Zahl der verwundeten Polizei¬
leute wird auf 10 angegeben.

West, 9 . April. Vor einigen Tagen ist
die Mezö - Hegyeser Zuckerfabeik gänzlich abge¬
brannt. Die Maschinen schmolzen zu / arm¬
losen Massen zusammen. 9500 Meter -Zentner
Rohzuckel , welche im Magazin untergebracht
waren , und circa 8— 10 000 Meter - Zentner
Zucker-Material wurden vernichtet . Der über¬
menschlichen Anstrengung gelang es trotz des
herrschenden großen Windes , das Raffinade -
Magazin und das Beamten - Gebäude zu retten .
Der Schaden wird auf ungefähr 85 000 fl.
geschätzt.

— Wie der „Pester Lloyd" mitteilt, haben
sich die Ergebnisse desZoncntarifsin
Ungarn in den ersten sieben Monaten über¬
aus günstig gestaltet. Der Personenverkehr
zeigt einen riesigen Aufschwung, die Zahl der
Reisenden hat sich in sieben Monaten von
2 554 641 auf 6 800 539 gehoben , demnach
eine Steigerungvon 170 Prozent. Die Einnah¬
men im Personenverkehr haben sich in den
ersten sieben Monaten von 5 167 392 auf
6 106 245 fl . gehoben ; die Steigerung betrug
demnach 940 850 fl . gleich 17 Prozent.

Waris , 9 . April. Der vor einigen Tagen
in der Umgebung von Paris als Spion ver¬
haftete, in Deutschland geborene Sprachlehrer
Max Meyer ist auf Einspruch der amerikani¬
schen Gesandtschaft in Freiheit gesetzt worden .

Waris, 10 . April. Es verlautet , der
Herzog von Orleans sei gestern freigelassen
worden .

London , 9 . April. Stanley erklärte, die
britisch - ostafrikanische Gesellschaft gestatte in
Afrika die völlige Ausrottung des Wildes , wo¬
durch für die Europäer Nahrungsmangel her-
beigcführt werde. Es wäre besser die betref¬
fenden Gebiete den Deutschen zu überlassen,
die bessere Ordnung halten.

Madrid, 10 . April. Die deutsche Bot¬
schaft in Madrid hat zu Ehren des Prinzen
Heinrich von Preußen ein Bankett gegeben .
Der Prinz machte gestern einu Spaziergang
mit der Königin-Regentin und reiste Abends
nach Sevilla.

Waleneia , 11 . April . Als der Carlisten¬
führer Marques Carvalho hier eintraf, fand
von einer nach Tausenden zählenden Menschen¬
menge eine feindselige Kundgebung auf dem
Bahnhofe und vor dem Carlistenklub, wo sich
2000 Personen angesammelt hatten , statt .
Die Menge drang in das Gebäude ein , steckte
die Möbel in Brand und suchte die Löschver¬
suche der Feuerwehr zu verhindern . Eine andere
Gruppe zertrümmerte die im Klubhofe stehen¬
den Wagen . Versuche , auch eine Kirche m
Brand zu stecken , wurden durch die Truppen
verhindert . Der Pöbel errichtete Barrikaden ;
der militärische Oberbefehlshaber der Stadt
hält die ganze Garnison unter den Waffen .

Wewyork, 10 . April. In Sharon (Ohio )
wurden 10 Personen durch einen Wirbelsturm
getötet ; in Highlandpark (Newyork) wurden
zahlreiche Häuser und die Kirche zerstört.

Aewyork, 8 . April. In Edgerton (Kan¬
sas) wurde eine Frau zum Bürgermeister ge¬
wählt ; ebenso wurden Richterposten , Gemein¬
deratssitze und Polizeistellen mit Frauen besetzt.

Hiesiges .
Wildöad , 9 . April. I . Großherzogl.

Hoh. die Prinzen Karl und Wilhelm v . Baden
kamen gestern Vormittag hier an und begaben

sich nach im königl . Badhotel eingenommenem
Gabelfrühstück nach Besenfeld zur Auerhahnen -
jagd .

— Graf v . Toll mit Familie , kaiserl.
russ . Gesandter in Kopenhagen, ist zum Kur¬
gebrauch in Wildbad eingetroffen und im
Hotel Klumpp abgestiegen

— Die diesjährige Musterung der Militär¬
pflichtigen des hiesigen Bezirks findet am 23.
April in Calmbach statt.

Vermischtes .
— Einem Amerikaner, Mc. Harrison , ist

es gelungen , den berühmtesten Collie, (schot¬
tischen Schäferhund ) , Namens „Christopher",
für die neue Welt zu erwerben. Dieser Spaß
kostet die Kleinigkeit von 1000 Pf . Sterling
oder 20 000 ^ l . Zwanzigtausend Mark für
einen Hund ! Trotzdem würden sich

' s die Eng¬
länder das Doppelte kosten lassen , wenn sich
der Kauf wieder rückgängig machen ließe , denn
„Christopher" , der Sieger auf den größten
Ausstellungen, ist heute der gefeiertste Collie
der Welt. Man rühmt die Collies als die
intelligentesten aller Hunde .

— Unter den z a h l r e i ch e n Gratulanten,
die am 1 . April ihre Glückwünsche nach Fried¬
richsruh gesandt haben, befindet sich auch der
Dramatiker Ernst von Wildenbruch . Er wid¬
mete dem Fürsten Bismarck einen mächtigen
Lorbeerkranz mit folgenden Versen :

Du gehst von Deinem Werke
Dein Werk geht nicht von Dir,
Denn wo Du bist , ist Deutschland,
Du warst, d'rum wurden wir .

Was wir durch Dich geworden.
Wir wissen 's und die Welt ,
Mas ohne Dich wir bleiben ,
Gott sei

' s anheimgestellt.
(Selb st verrat . ) Richter : . . . Der

Angeklagte bestreitet , in der Nacht ruhestören¬
den Lärm verursacht zu haben ! Zeuge ! (Nacht¬
wächter ) : Aber i' bitt' die Herr ' n — wie
hätt ' i' denn sonst wach werd' n könne ' ?

(Revanche .) Gast : Aber das Bier ist
heute schlecht , man kann es ja kaum trinken :
— Wirt : Drucken S ' nur die Augen zu
und schlucken Sie 's nunter . " ( 10 Minuten
später .) Wirt ( zum Gast , der nur die Hälfte
seiner Zeche bezahlt) : He ! das ist ja zu wenig !
— Gast : Drucken S ' nur die Augen zu und
schieben Sie ' s ein .

(Väterlicher Stolz .) Sie sollten gar
nicht meinen , welche Fortschritte meine Elsa
im Klavierspiele macht . Gestern erst hörte ich ,
wie der Klavierlehrer ihr sagte , daß sie ihm
immer um zehn Takte voraus ist .

Ganz wahrhaftige Wetterregeln .
Giebt ' s im April viel Regengüsse
Dann kriegt man draußen nasse Füße.
Sind im Mai von Schnee die Felder frei,
Jst ' s mit dem Schlittschuhlaufen vorbei.
Wenn um Marien die Sonne sticht.
Geh' in den Schatten , dann merkst Du's nicht .
Kommt der Regen aus Norden dem kalten .
Darfst Du den Schirm nicht nach Süden halten .
Wenn der Rauch ganz senkrecht zur Höhe geht.
So darfst Du glauben, daß der Wind nicht weht.
Ist um Johanni große Hitzen ,
Dann werden Mensch und Tiere schwitzen.
Schrei ' n um Martini vor Kält ' die Dohlen ,
Mußt Du den Paletot vom Leihainte holen.
Wenn der Hase feist zu Holze zieh

'n thut.
So laß ' ihn braten , dann schmeckt er gut .
Dreht sich der Wind von Süd nach Westen,
So beachte dies nicht, das ist am besten .
Zieht früh im Herbst die Lerche fort,
Dann find

'
st Du sie am andern Ort .
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Amtliche und Privat -An ;eigen .

Henerat-Wersammtung
Usubs Ssr»sbsZ »vs»Ä S Illrr

irn KastHof z . gotö . Löwen

Tagesordnung : 1 ) Rechenschaftsbericht ,
2) Wahl des Vorstands und Kassiers.

Es wäre sehr erwünscht, wenn sich die passiven Mitglieder zahlreich hiezu einfinden

würden .
Aev Ausfchuß »

Eine große, weithin renommierte, leistungsfähige

liiiiiMiImei m«! elii'iiiMli «! Msklim'i
übertrug mir eine 4i » i> t» I» » »v 8 tvLlv und empfehle ich mich zur Vermittlung von

Aufträgen zum TIinMi -Kv »» und ILeittiKv » jeder Art Damen - und Herren -Gar-

derobe (auch unzertrennt ) , sowie Sammeten , Federn, Möbelstoffen rc.

Mäßige Preise . P0rt0Mschl (lg ^ Prompte Lieferung.

Muster hochmoderner Farben und Vermittlung bei

Lsd .
'u .k .,

'
Milädad .

Ols

Lkocolallen Konbon 8
Ü6r Lönixl . kreu88 . u . Lni .8erl . Vvstsrr .

Ilot -1!Iioeo1ktäert -Hi >r !Laut6ll :

ILöLr »-
LN8 äeu sromllisiodsteil 6av»o-8orten dsrxesteilt, diläev mit , illreu veisellleäsuoi »
^öUnnxen , »i«; xerisbene Llsnäetn(Lr-rlinäu ), Vsulllle- , Wwdeer- , Oitrou -, OrLnxeu- .
Aprikosen - , ListL-lieu-Orewe , mit OrogUMt , Ligueur, Lruellt-Oeles Ü» 8 kkil »8te
'VirtV-I -Nvssere .

In Lktekslellen LU 50 « f . uuä in Lednodtein LN IHK. — .80 uuä IHK. l —

in äsu meisten Oouäitorsisu nnä Deliontessen -Kesviinkten vprrntüix , äesxleieüen

V « 88vr1 - OlL « v « L» Äv -
in 125-KrLmm-kneketeiiell in 4 Lorten:

feine Leeunäkeite - OIiooolnäe feine Vnnille-Vkoeolaäe
Llk . 0.40 rik . o.so

superfeine Vunillo- OkovolLäe nnä äie ausgereiebneten Kaiser -Tafkloben
LIK . 0 .80 rik . 1 . 25

(äsäer London nnä feäss ILksivIlsu ist mit äsr Lirmn äer L .-ilirik versvdvo.)
Vorrs -tlris irr äsu rrrsisdsrr VsrLs,riksstsIIsii

8ta11 ^v « relr od r < !, «»< <» miii O » vAO 8 ;
^ änrcd Lirmensediläsr kenntiied .

— emv^reblt sür kommende Nerbrnucksreit sem aut assortiertes Laaer inempfiehlt für kommende Verbrauchszeit sein gut assortiertes Lager in
^ Schwarzwälder Uhren , Uegulateuren ,

Weckevn etc.
Hsrrsri - u . vÄttLSu .u ^ rs » .
in Gold -, Silber und Nickel zu den billigsten Preisen unter

Garantie.
6i - 'iIIsn , Twieksn unc ! ZOkmuokwsk ' sn .

o

Z
—— Reparaturen aller in mein Fach einschlagenden Arbeiten werden schnell, gut

und billig besorgt. — Zugleich erlaube ich mir anzuzeigen, daß ich mich mit

Linniotilung von ttau8 -re !egrapk6n,re !epßon8 u . elelcti'isolisn
^ befasse und sichere stets nur gute Qualität ^
WQ und billige Preise zu. Hochachtungsvoll »

^ Zierr Z ) bige . ^

W i l d b a d .

Bekanntmachung.
Die Publikation der

evangel Stislnngspflegcrechnnng pro 88/89
Ortsarmenpflegerechnung pro 88/89

und
evangel . Kirchenpflegerechnung pro 87/89
ludet am

Samstag den 12. d . M .,
nachmittags 3 Uhr

auf dem Rathause statt, wozu hiemit eingela¬
den wird .

Den 10 . April 1890 . Ratsschreiber.
Bätzner .

Aekanntmachung
betr. ltzie Auflegung der Biehauf -
nahme- und Umlage -Verzeichnisse.

Die auf Grund der Art . 3 und 4 des
Aussührungsgesetzes zum Reichs - Viehseuchen¬
gesetz vom 20 . März 1881 (Reg .-M . S . 189 )
ür das Rechnungsjahr 1 . April 1890/91 ge¬
fertigten Viehaufnahme - und Umlage-Verzeich¬
nisse sind in Gemäßheit des Z 14 Abs . 5 und

der Vollz .-Verf . zu obigem Gesetz vom 23.
März 1881 (Reg .-Bl . S . 196 )
vom 12. April bis 17. April 18S «
auf dem Rathause im unteren Saale zur Ein¬
sichtnahme durch die Tierbesitzer aufgelegt .

Innerhalb dieser Frist von 6 Tagen kön¬
nen gegen die Einträge in den Verzeichnissen
von den beteiligten Tierbesitzern bei dem Orts¬
vorsteher Einwendungen erhoben werden .

Spätere Einwendungen finden keine Be¬
rücksichtigung .

Wildbad , den 10 . April 1890.
Stadtschultheißenamt .

Bätzner.
W i l d b a d .

Bekanntmachung.
Diejenigen, welche pro 1890 Graszeltkl

sowohl für die Staatswaldungen als für die
Stadtwaldungen wünschen , werden aufgefor¬
dert, dies binnen 1 Woche , vom 14 . bis 19 .
April d . I . beim Stadtschultheißenamt zu
melden. Der Zettel kostet 1 20 welche
sofort zu entrichten sind . Zugleich wird da¬
rauf aufmerksam gemacht , daß wie im vorigen
Jahr jetzt schon Hirschgras und Futterheide da¬
rauf genommen werden darf .

Den 11 . April 1890.
Stadtschultheißenamt .

Bätzner.
Alnrliurtzlker

Nrl^eu - Iropteü ,
vorteefklicli wiekenä bei allen

keanklieiten äss lillagens .
lli^ l^ zrtroffen bei Appetitlosig¬

keit, Sa ^pache des Magens , übelrie -
chendemMhem , Blähung , saurem
Ausstotzen , Kolik . Magenkatarrv .
Sodbrennen , Bildung von Saud
ll . Gries , übermässigerSchleimpro -
duction , Gelbsucht, Elel und Er
brechen , Kopsschmerz isalls er vom

—- Magen herrührt ) , Magenkramp!,
8eluiteni>lrrlce. Hartleibigkeit oder Perslopinna ,

Ueberladendes MagenS ,u, Speisen u, Getränke», Würmer ,
Milz -, Leber - u. Hämorrhoidalleiden , — Preis ä Flasche
sammt Gebrauchs»»!»»!!. 80 Lk„ Toppelfiaschr Uli . >.->«>.
Centr -Bers. d, Apoth, llui ' t » rixiv . XreixsiertMabreiü

liip - 1 « , Die seit Jahren mit best : »! Er -
iolge b. Stnhlvcrstopming' undHarileibigkeitang -

/z rini llrrn 11671 wendeten Pillen werde» jetzt
UI U.IIP „achgeahmt. Man achte

daher aus obige Schutzmarke und aus die Unterschritt deS
Apoth. O-NruU ^ iÜreirrsier .— Preis per Schachtel 50 i r.

^ .Die Mariazeller Mageutropsen und die Mariazeller
Abzührpilleu sind llniirn »iolioiirriiiltlol . dieBorschrrst
ist aus jeder Flasche und Schachtel genau angegeben

Die Mariazell» Mageutropsen und Mariazrllrr » >-

sührpillrn sind echt zu haben >o

Wildbad bei Apotheker Th . Umgelter.



ISS —

Ztuttgsrtki- Pferäomgi-Iä - I.ottki'is
Ziehung unabänderlich am 24 . April

1 VisrsrruZ , eomplst bespannt,nebst Wagen unä psitsebe, '
ferner kommen zur Verlosung eine größere Anzahl Wagenpferde, Reit¬

pferde, Arbeitspferde rc . I ^« 8v « , T sind zu haben bei
Okr .

LedlossderA 4
vis-a-vis äsr

Blume.

LodlossbsrA 4
vis-ä-vis äor

LIuins .

/ ^clO > 1 k^ I' eMkS
empfiehlt sein reichhaltiges Lager

1
'
6i ' 1) is

' 6r
zu Mk . 48 , 58 und 62 . Auch werden einzelne Teile abgegeben.

1 DvvlLbvIt » u HKrri lL IV —
I Ulntvrkett IS —
1 <8

II UNll W'IkTUlN in ssutor, staudfreior V̂ars
das Pfd . von Mk . 1 . 75 bis feinst . o

4ÄTN

Die Mhrenhandtung von
61l1 '

. HöllII , Mrnmelitzi
I ^ SUSQlsvi .rs

liefert

n Nlikktt jeder Irr ü
von äen dilÜKsteu dis 2U den feinsten Korten unter

zweijähriger Garantie .
Wepcrrcrturen gut und billig .

Ä Lür 14 lÄAS a1s ^ vSSSn .ä .

8eliön8i6g6l
II . üerrennerstrssss II .

Ä -

iMMMA

4 ^ .

kmxüedlt -
Oomplkle

vaäe - kUnriek-
lungen,

ksäe -ltVannen ,
Salle-Vsfkn,

vouoke -
^ pparaie
ete. ete.,
6 >08St8,

Pj880 > l' 8,
kiÜ6t8

2U äen dilÜA-
sten kreisen.

Bon Mitte Mai ab
werde ich wie im vergangenen Jahre während
der Saison die

HiliirMchk Paris
iu Wildbad ausüben .

C . Borgt
_ - ract . Zahna rzt.

Ein hübsch möbliertes

Zimmer
wird auf die Dauer von ca . 1 Jahr von einem
einzelnen Herrn sofort zu mieten gesucht.

Adressen mit Preisangabe an die Expedi¬
tion d . Bl.

i NeSnillen n . llkren -viplome .

j . oe//un
^

°
1 ^ /t5 'SSN

I kür
I K̂ L^LLlLSlLoir Äiät«1i8elker
I LÄ . L.«»^NuiLÜ L Vs .

C. H . Knorr s
Suppen - Kinkagen

Gabioccr, Gabioccr-IuLierrne ,
GrbfenmeHf,KvünkerrrrneHk »
Krünkerng ^ies , Kafergrühe
empfiehlt stets in frischer Ware

O . 1> sibsr ,
König-Karlstraße .

>Mm? »cht « » »«r I
Sicht- und « hrumatt- nm- .
Leidenden sei hiermit der echte

^88 ) Pain - Expeller
mit „ Anker " als sehr wirksamer
Hausmittel empfohlen.

Norrüttzig in l>r» meisten Kprttzekr » :

DsttvorlLLSQ ,
1iseL .Z .SeLSQ ,

T 'rsVvSQlLtLlsr ,
OoeosvLaiis » ,

^ vrtrisrSLstroLks
owpüsblt billigst

mit Firma liefert prompt und billigst
Chr . Wildbrett 'sche Buchdruckerei .

Redaktion, Druck und Verlag von Ehr . Wildbr ett in Wildbad. (Mit einer Beilage.)
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